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Miserando atque eligendo - aus Barmherzigkeit erwählt

Das Erzbistum Berlin trauert um

Seine Heiligkeit Papst Franziskus
Jorge Mario Bergoglio SJ

geboren am 17. Dezember 1936 in Buenos Aires

am 13. März 2013 zum Papst gewählt

von Gott heimgerufen am 21. April 2025

+ Dr. Heiner Koch
Erzbischof von Berlin
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Apostolischer Stuhl

Nr. 53	 Publikation der Internationalen Theologischen Kommission

Wir weisen auf folgende Publikation der Internationalen Theologischen Kommission hin: Jesus Christus, Sohn Gottes, 
Erlöser. 1700. Jahrestag des ökumenischen Konzils von Nizäa 325–2025. Diese ist abrufbar unter folgendem Link:
https://www.vatican.va/roman_curia/congregations/cfaith/cti_documents/rc_cti_doc_20250403_1700-nicea_ge.html

Pater Manfred Kollig SSCC
Generalvikar

Deutsche Bischofskonferenz

Nr. 54	 Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025

Liebe Schwestern und Brüder,

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Chris-
tinnen und Christen bedeutet das: Jeder Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, die 
ihm nicht genommen werden kann.

In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen allzu oft mit Füßen getreten wird. Frauen und Männer 
werden auf Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und geringgeschätzt. Sie müs-
sen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, leben in Not und 
menschenunwürdigen Verhältnissen – überall auf der Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht Renovabis, die 
Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam 
und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“.

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur 
Seite steht: die Angehörigen der Roma-Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft 
gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Menschenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in 
der Ukraine, die unter den schwerwiegenden Folgen des Krieges leiden.

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende 
und helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Europas zu stärken.

Kloster Steinfeld, den 13. März 2025

Für das Erzbistum Berlin
+ Dr. Heiner Koch

Erzbischof von Berlin

Dieser Aufruf soll in den Amtsblättern veröffentlicht, am Sonntag, dem 01.06.2025, in allen Gottesdiensten (auch am 
Vorabend) verlesen und den Gemeinden zudem in geeigneter anderer Weise bekannt gemacht werden. Die Kollek-
te am Pfingstsonntag, dem 08.06.2025, ist ausschließlich für die Solidaritätsaktion Renovabis bestimmt und ohne 
Abzüge weiterzuleiten.
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Der Erzbischof von Berlin

Nr. 55	 Änderung der Ordnung für die Personalkommission (ABl. 6/2023, Nr. 81)

1.	 Punkt 2) wird wie folgt neu gefasst:

2) Die Personalkommission besteht aus folgenden stimmberechtigten Mitgliedern:
   -  Erzbischof,
   -  Generalvikar,
   -  Bereichsleitung Personal Sendung, 
   -  Bereichsleitung Pastoral und
   -  Teilbereichsleitung Einsatz und Begleitung.

2.	 Punkt 3) wird wie folgt neu gefasst:

3) Folgende beratende Mitglieder ohne Stimmrecht gehören der Personalkommission an:
   -  der Sprecher des Priesterrats,
   -  ein Sprecher der Diakone (wird zu Beginn der Amtsperiode der Sprecher von diesen benannt),
  -  ein Mitglied der Sondervertretung Pastoral (wird zu Beginn der Amtsperiode der Sondervertretung durch 
	 diese benannt),
   -  Weihbischof,
   -  Ausbildungsleitung/Regenten und
   -  Teilbereichsleitung Personalgewinnung und -entwicklung.

3.	D ie Änderungen treten ab 01.05.2025 in Kraft.

Berlin, den 09.04.2025
B 00341/2025

+ Dr. Heiner Koch
Erzbischof von Berlin

Christopher Tschorn
Notar der Kurie

Nr. 56	 Inkraftsetzung der Dienstordnung für Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten im 		
	 Erzbistum Berlin

Die Dienstordnung für Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten im Erzbistum Berlin regelt das Dienst-
verhältnis für diese beiden Gruppen des Pastoralen Dienstes.

Der Wortlaut der Dienstordnung für Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten im Erzbistum Berlin ist im 
Einzelnen in der Anlage zu diesem Amtsblatt ersichtlich. Diese Anlage ist Bestandteil des Amtsblattes.

Hiermit setze ich die vorbezeichnete Dienstordnung für Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten im 
Erzbistum Berlin zum 01.05.2025 in Kraft.

Berlin, den 23.04.2025
B 00336/2025

+ Dr. Heiner Koch
Erzbischof von Berlin

Christopher Tschorn
Notar der Kurie
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Erzbischöfliches Ordinariat

Nr. 57	 Hinweise zur Durchführung der 33. Reno-	
	 vabis-Pfingstaktion im Mai und Juni 2025

Die Osteuropa-Solidaritätsaktion Renovabis steht in die-
sem Jahr unter dem Leitwort „Voll der Würde. Menschen 
stärken im Osten Europas“. Damit erinnert Renovabis da-
ran, dass jeder Mensch Ebenbild Gottes ist, ausgestat-
tet mit einer unveräußerlichen Würde. Besonders wich-
tig ist die Wahrung der Menschenwürde im Umgang mit 
allen, die schwach und verletzlich sind, körperliche oder 
geistige Einschränkungen haben.

Mit der bundesweiten Eröffnung der 33. Pfingstaktion 
ist Renovabis in diesem Jahr im Erzbistum Berlin zu 
Gast. Der Eröffnungsgottesdienst mit Erzbischof Dr. 
Heiner Koch findet am Sonntag, 25. Mai 2025, um 10:00 
Uhr in der Sankt Hedwigs-Kathedrale in Berlin statt. Die 
Eucharistiefeier wird im Hörfunk auf radio 3 (Rundfunk 
Berlin-Brandenburg, rbb) und im Westdeutschen Rund-
funk (WDR) übertragen und von domradio.de und EWTN 
live gestreamt. Über alle Veranstaltungstermine infor-
miert die Webseite: www.renovabis.de/pfingstaktion

Von Montag, 12. Mai 2025 an sollen die Renovabis-Pla-
kate in den Gemeinden ausgehängt und das Informati-
onsmaterial sowie die Spendentüten am Schriftenstand 
ausgelegt werden.

Die Pfingstnovene 2025 mit dem Titel „Voll der Wür-
de“ verfasste Bundestagspräsident a. D. Dr.  Wolfgang 
Thierse; die Illustrationen sind Holzschnitte der Künst-
lerin Margret Russer. Das Neun-Tage-Gebet von Reno-
vabis ist als Begleiter für die Tage auf das Pfingstfest 
hin gedacht. Es spannt den Bogen von der Schöpfungs-
geschichte über soziale Gerechtigkeit bis hin zum ver-
antwortlichen Umgang mit Fremden, Schwachen und 
Benachteiligten. Renovabis-Bischof Dr. Heiner Koch 
empfiehlt die Novene für das Gebet in den Pfarreien, in 
Familienkreisen, Gruppen und Verbänden – und ganz 
besonders als Gebetsbrücke in den Osten Europas.

Renovabis bietet neben der Novene auch ein Gebets-
heft mit dem Titel „Öffne mein Herz“ mit Gebeten zum 
Heiligen Geist an. Dieses Heft soll ein Wegbegleiter für 
die persönliche Begegnung der Gläubigen mit Gottes 
Geist sein. Das Heft ist erhältlich in Deutsch, Englisch, 
Albanisch, Bulgarisch, Georgisch, Italienisch, Kroatisch, 
Litauisch, Polnisch, Slowakisch, Tschechisch und 
Ukrainisch.

Das Aktions-Themenheft und die Renovabis-Internet-
seite vermitteln Informationen und Reportage-Impulse, 
Gottesdienstbausteine und Predigtskizzen rund um das 
Thema der diesjährigen Pfingstaktion. Die Gemeinden 
erhalten im April einen Materialbrief mit Informationen, 
Plakaten und Textvorschlägen zur Renovabis-Aktion. Alle 
Aktionsmaterialien stehen die Webseite www.renovabis.
de/material zum Herunterladen bereit.

Am Wochenende vor Pfingsten (Siebter Sonntag der 
Osterzeit, 31. Mai / 1. Juni 2025) soll in den Gemeinden 

der Aufruf der deutschen Bischöfe in allen Gottesdiens-
ten, auch in den Vorabendmessen, verlesen werden und 
die restlichen Spendentüten mit dem entsprechenden 
Hinweis verteilt werden.

Am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, sowie in den Vor-
abendmessen am 7. Juni 2025, wird in allen katholischen 
Kirchen die Renovabis-Kollekte für Osteuropa gehalten. 
Renovabis bittet darum, auch auf Überweisungsmöglich-
keiten oder die Abgabe von Barspenden in den Spen-
dentüten oder besonders gekennzeichneten Umschlä-
gen hinzuweisen. Auf Wunsch der deutschen Bischöfe 
wird die Renovabis-Kollekte für die Aufgaben der Solida-
ritätsaktion ohne Abzug an die Bistumskasse weiterge-
geben. Diese Überweisung soll innerhalb eines Monats 
mit dem Vermerk „Renovabis 2025“ erfolgen. Die Bis-
tumskasse leitet die Beträge dann an Renovabis weiter.

Sie können individuelle Kollekten oder Spenden von 
Gruppen auch direkt an Renovabis weiterleiten. Bitte 
nutzen Sie dazu das Online-Portal
www.renovabis.de/pfingstspende
oder die folgende Kontoverbindung:
Renovabis e. V.
Bank für Kirche und Caritas eG
DE94 4726 0307 0000 0094 00
GENODEM1BKC

Nr. 58	 Stellenausschreibung Pfarrer 
	 für die Katholische Kirchengemeinde 
	 Pfarrei St. Hildegard von Bingen 
	 Marzahn-Hellersdorf

Das Erzbistum Berlin schreibt zum 01. September 2025
für die Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Hildegard von Bingen 

 Marzahn-Hellersdorf
die Pfarrerstelle zur Besetzung aus:

Das Erzbistum Berlin ist das flächenmäßig zweitgröß-
te Bistum Deutschlands und umfasst die Stadt Berlin, 
größtenteils das Land Brandenburg und Vorpommern. 
Es ist Arbeitgeber für rund 2.500 Mitarbeitende mit brei-
ten Aufgabengebieten in Bildung und Erziehung, Verwal-
tung, Pfarrei und Seelsorge. Unseren Kindertagesstätten, 
Schulen und der Hochschule in eigener Trägerschaft mit 
einem vielfältigen Studien- und Weiterbildungsangebot 
vertrauen mehr als 40.000 Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und deren Eltern. Wir legen Wert auf eine 
gute Arbeitsatmosphäre, faire Bezahlung sowie Verein-
barkeit von Familie und Beruf.

Die Pfarrei St. Hildegard von Bingen Marzahn-Hellers-
dorf ist 2022 aus den vier katholischen Pfarreien Zum 
Guten Hirten (Berlin-Friedrichsfelde), St. Martin (Berlin-
Kaulsdorf), Maria, Königin des Friedens (Berlin-Bies-
dorf) und Von der Verklärung des Herrn (Berlin-Marzahn) 
entstanden. Es gibt sechs Gottesdienststandorte, die 
polnischsprachige Mission hat einen Gottesdienstort 
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in St. Marien (Berlin-Karlshorst). Auf dem städtisch 
geprägten Gebiet leben zurzeit rund 11.800 Katholik- 
innen und Katholiken. Zu den Orten kirchlichen Le-
bens gehören unter anderem die Katholische Hoch-
schule Sozialwesen Berlin (KHSB), der Orden der 
Salesianer und das Priesterseminar „Redemptoris 
Mater“ des Erzbistums Berlin. 

Weiteres entnehmen Sie bitte dem Pastoralkonzept, 
das auf der Homepage des Erzbistums unter der Rubrik 
‚Wo Glaube Raum gewinnt‘ veröffentlicht ist oder der 
Internetseite der Pfarrei. 

Ihre Aufgaben:
•	 Als Pfarrer sind Sie Leiter der Katholischen Kirchen-

gemeinde und des Pastoralen Teams. 
•	 Als Seelsorger begleiten Sie Menschen in verschie-

denen Lebenssituationen.
•	 Sie fördern in leitender bzw. unterstützender Funk- 

tion die Gremien und Gruppen der Pfarrei.
•	 Sie arbeiten auf der Grundlage des bestehenden Pas-

toralkonzepts eng mit den gewählten Vertreterinnen 
und Vertretern der Pfarrei, den hauptberuflich und 
ehrenamtlich Beauftragten sowie der Verwaltungs-
leitung zusammen.

•	 Sie tragen dafür Sorge, dass die Pfarrei mit ihren Ge-
meinden und den Orten kirchlichen Lebens der Erfül-
lung der Grunddienste und der Evangelisierung ge-
recht wird.

Ihr Profil:
•	 Als Priester haben Sie eine abgeschlossene zweite 

Dienstprüfung (Pfarrexamen) und waren mindestens 
sechs Jahre in der Seelsorge tätig.

•	 Sie haben bereits Leitungserfahrung und dafür erfor-
derliche Zusatzqualifikationen.

•	 Sie sind dem Pastoralen Team, Gemeindemitglie-
dern wie auch den Ehrenamtlichen gegenüber auf-
geschlossen. Sie haben Interesse an den vielfältigen 
Kulturen und Nationalitäten innerhalb der Gemeinde 
und sind fähig, Brücken zu bauen. Dabei ist es für 
Sie selbstverständlich, in einem multiprofessionellen 
Team auf Augenhöhe zu kommunizieren.

•	 Sie sind teamfähig, kreativ, entscheidungsfreudig und 
können Menschen begeistern. Sie favorisieren einen 
kollegialen Leitungsstil und sind in der Lage Verant-
wortung zu delegieren.

•	 Sie sind in der Lage, Leben und Glauben mit den 
Menschen der Pfarrei zu teilen.

Die Übertragung der Pfarrei erfolgt gemäß can. 519 CIC. 
Sie wird nach der diözesanen Regelung (ABl. 1/2020, 
Nr. 7, S.4) zunächst für sechs Jahre ausgesprochen.

Ihr Gesuch an den Erzbischof (ausführliches Motiva- 
tionsschreiben) richten Sie bitte bis zum 31. Mai 2025 
unter Angabe der Ausschreibungsnummer 2025/S/14 
per E-Mail als PDF an:

Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Bereich Personal Sendung
personalentwicklung@erzbistumberlin.de

Nr. 59	 Stellenausschreibung Pfarrer 
	 für die Kirchengemeinde 
	 Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
	 Tempelhof-Buckow

Das Erzbistum Berlin schreibt zum 01. September 2025 
für die Kirchengemeinde  

Hl. Johannes XXIII. Tempelhof-Buckow 
die Pfarrerstelle zur Besetzung aus:

Das Erzbistum Berlin ist das flächenmäßig zweitgröß-
te Bistum Deutschlands und umfasst die Stadt Berlin, 
größtenteils das Land Brandenburg und Vorpommern. 
Es ist Arbeitgeber für rund 2.500 Mitarbeitende mit brei-
ten Aufgabengebieten in Bildung und Erziehung, Verwal-
tung, Pfarrei und Seelsorge. Unseren Kindertagesstätten, 
Schulen und der Hochschule in eigener Trägerschaft mit 
einem vielfältigen Studien- und Weiterbildungsangebot 
vertrauen mehr als 40.000 Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und deren Eltern. Wir legen Wert auf eine 
gute Arbeitsatmosphäre, faire Bezahlung sowie Verein-
barkeit von Familie und Beruf.

Im Rahmen des Prozesses „Wo Glauben Raum ge-
winnt“ ist zum 1. Januar 2022 die Kirchengemeinde Pfar- 
rei Hl. Johannes XXIII. Tempelhof-Buckow errichtet wor-
den. Sie ist aus dem Pastoralen Raum Lichtenrade - 
Buckow - Mariendorf - Tempelhof hervorgegangen, in 
dem die Pfarreien Herz-Jesu und St. Judas Thaddäus 
(Berlin-Tempelhof), Maria Frieden (Berlin-Mariendorf), 
Salvator (Berlin-Lichtenrade), Theresia vom Kinde Jesu 
(Berlin-Buckow und Großziethen (Brandenburg)) mit al-
len Orten kirchlichen Lebens und der ghanaischsprachi-
gen Mission in St. Judas Thaddäus (Tempelhof) zusam-
mengeschlossen waren. 

Die Pfarrei Hl. Johannes XXIII. Tempelhof-Buckow er-
streckt sich vom Platz der Luftbrücke im Norden bis nach 
Großziethen (Schönefeld) im Süden. Sie ist geprägt von 
vielen Siedlungen, Stadthäusern und Einfamilienhäu-
sern. Es gibt vereinzelt auch Hochhäuser oder Indus-
triegebiete. Zurzeit gehören rund 18.700 Katholikinnen 
und Katholiken zu dieser Pfarrei. 

Weiteres entnehmen Sie bitte dem Pastoralkonzept, 
das auf der Homepage des Erzbistums unter der Rubrik 
‚Wo Glaube Raum gewinnt‘ veröffentlicht ist, und der 
Internetseite der Pfarrei. 

Ihre Aufgaben:
•	 Als Pfarrer sind Sie Leiter der Katholischen Kirchen-

gemeinde und des Pastoralen Teams.
•	 Als Seelsorger begleiten Sie Menschen in verschie-

denen Lebenssituationen.
•	 Sie fördern in leitender bzw. unterstützender Funk- 

tion die Gremien und Gruppen der Pfarrei. 
•	 Sie arbeiten auf der Grundlage des bestehenden Pas-

toralkonzepts eng mit den gewählten Vertreterinnen 
und Vertretern der Pfarrei, den hauptberuflich und 
ehrenamtlich Beauftragten sowie der Verwaltungs-
leitung zusammen.
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•	 Sie tragen dafür Sorge, dass die Pfarrei mit ihren 
Gemeinden und den Orten kirchlichen Lebens der 
Erfüllung der Grunddienste und der Evangelisierung 
gerecht wird.

Ihr Profil:
•	 Als Priester haben Sie eine abgeschlossene zweite 

Dienstprüfung (Pfarrexamen) und waren mindestens 
sechs Jahre in der Seelsorge tätig.

•	 Sie haben bereits Leitungserfahrung und dafür erfor-
derliche Zusatzqualifikationen.

•	 Sie sind dem Pastoralen Team, Gemeindemitglie-
dern wie auch den Ehrenamtlichen gegenüber auf-
geschlossen. Dabei ist es für Sie selbstverständlich, 
in einem multiprofessionellen Team auf Augenhöhe 
zu kommunizieren.

•	 Sie sind teamfähig, kreativ, entscheidungsfreudig und 
können Menschen begeistern. Sie favorisieren einen 
kollegialen Leitungsstil und sind in der Lage, Verant-
wortung zu delegieren.

•	 Sie sind in der Lage, Leben und Glauben mit den 
Menschen der Pfarrei zu teilen.

Die Übertragung der Pfarrei erfolgt gemäß can. 519 CIC. 
Sie wird nach der diözesanen Regelung (ABl. 1/2020, 
Nr. 7, S.4) zunächst für sechs Jahre ausgesprochen.

Ihr Gesuch an den Erzbischof (ausführliches Motiva- 
tionsschreiben) richten Sie bitte bis zum 31. Mai 2025 
unter Angabe der Ausschreibungsnummer 2025/S/13 
per E-Mail als PDF an:

Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Bereich Personal Sendung
personalentwicklung@erzbistumberlin.de

Nr. 60	 Stellenausschreibung Leitung des Schul- 
	 zentrums (w/m/d) Sankt Marien/Neukölln

Das Erzbistum Berlin sucht zum 1. August 2025 eine

Leitung des Schulzentrums (w/m/d)
Sankt Marien/Neukölln 

(Integrierte Sekundarschule und Gymnasium) 
 Donaustraße 58, 12043 Berlin 

 (Vollzeit /unbefristet)

Das Schulzentrum St. Marien in Berlin-Neukölln vereinigt 
zwei Schulformen unter seinem Dach: eine dreizügige In-
tegrierte Sekundarschule und ein dreizügiges Gymnasi-
um. Die vor 75 Jahren gegründete Schule verbindet ge-
konnt Bewährtes mit moderner Schulbildung und schafft 
eine anregungsreiche Lern- und Lebensatmosphäre für 
ihre mehr als 900 Schüler:innen. 

Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen bilden eine Erzie-
hungsgemeinschaft, die die Schüler:innen mit ihren indi-
viduellen Fähigkeiten, Begabungen und damit auch Lern-
wegen in den Mittelpunkt aller Anstrengungen stellt. Mit 
der Förderung ganzheitlichen Lernens, durch ein reiches 
außerunterrichtliches Angebot und in einer von Offenheit 
und Geborgenheit geprägten Schulgemeinschaft können 

die Schüler:innen an ihren Begabungen und Fähigkei-
ten arbeiten, sie gezielt weiterentwickeln und so den für 
sie bestmöglichen Abschluss erreichen. 

Das Erzbistum Berlin ist Arbeitgeber für rund 2.500 Mit-
arbeitende mit breiten Aufgabengebieten in Bildung und 
Erziehung, Verwaltung, Pfarrei und Seelsorge. Unseren 
Kindertagesstätten, Schulen, dem Schulzentrum für so-
ziale Berufe und der Hochschule in eigener Trägerschaft 
mit einem vielfältigen Studien- und Weiterbildungsange-
bot vertrauen mehr als 40.000 Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und deren Eltern. Wir legen Wert auf eine 
gute Arbeitsatmosphäre, faire Bezahlung sowie Verein-
barkeit von Familie und Beruf. 

Ihre Aufgaben 
Als Zentrumsleitung tragen Sie die Gesamtverantwor-
tung für das Schulzentrum. Sie sind Vorgesetzte:r des 
gesamten Personals, verantworten den Haushalt des 
Schulzentrums und vertreten die Schule in der Öffent-
lichkeit. Zur Unterstützung steht Ihnen ein engagier-
tes Team aus Stellvertreter:innen und Beauftragten zur  
Seite. Ihre Aufgaben sind: 
•	 Gestaltung eines christlich profilierten Schulzen- 

trums, das mit seinem Bildungskonzept auf die päda-
gogischen, gesellschaftlichen und bildungspolitischen 
Herausforderungen antwortet, 

•	 Unterrichts-, Personal-, Organisationsentwicklung mit 
pädagogischer Schwerpunktsetzung für das Schul-
zentrum, 

•	 Vertretung der Schule gegenüber der staatlichen Ver-
waltung, 

•	 Ressourcenplanung und -steuerung, 
•	 Profilbildung und Öffentlichkeitsarbeit für den Standort, 
•	 Qualitätssicherung im Bereich Unterrichts- und Orga-

nisationsentwicklung, 
•	 Unterricht im gesetzlich vorgegebenen Rahmen. 

Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten umfassen neben 
der vorhandenen Lehrbefähigung 
•	 eine mehrjährige Leitungserfahrung im kirchlichen 

oder staatlichen Schuldienst, 
•	 grundlegendes betriebswirtschaftliches Interesse für 

die Bereiche Personal und Haushalt, 
•	 Erfahrungen in der Netzwerkarbeit, 
•	 Führungsstärke im Sinne eines dialogischen Mit-

einanders und kooperativen Arbeitens im Schullei-
tungsteam, 

•	 Kenntnisse im staatlichen Schulrecht und in den 
schulrechtlichen Vorgaben des Erzbistums Berlin, 

•	 sicheres und professionelles Auftreten, 
•	 eine überzeugende Kommunikationsfähigkeit und 

gute Menschenkenntnis, 
•	 ein hohes Maß an Engagement, Flexibilität, Belast-

barkeit und Entscheidungsfreude, 
•	 volle Übereinstimmung mit dem Bildungs- und Erzie-

hungsauftrag christlicher Prägung. 

Wir bieten: 
•	 ein offenes, engagiertes und leistungsfähiges Schul-

leitungsteam und ein motiviertes Kollegium, 
•	 Unterstützung für die Weiterentwicklung eines span-

nenden Schul- und Leitungsmodells, 
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•	 ein frisch modernisiertes Gebäude und mit Prome- 
thean-Panels ausgestattete Unterrichts- und Fach-
räume, 

•	 eine weit entwickelte digitale Lernplattform zur Unter-
stützung von Unterricht, Teamarbeit und Austausch, 

•	 ein breites Fortbildungsangebot für die Professiona-
lisierung in allen relevanten Bereichen, 

•	 Anstellung nach Dienstvertragsordnung (DVO) in 
Anlehnung an den TVL, 

•	 tarifliche Sonderzahlungen, 
•	 betriebliche Altersversorgung (KZVK), 
•	 familienfreundliche Arbeitsbedingungen, 
•	 BVG-Jobticket und Jobrad. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 11.05.2025 mit Ihren 
Unterlagen im PDF-Format ausschließlich per eMail bei
joachim.schmidt@erzbistumberlin.de.  
Bei Rückfragen steht Ihnen Dr. Joachim Schmidt unter 
eben dieser Mailadresse zur Verfügung

Nr. 61	 Personalia

Die Rubrik 61 enthält personenbezogene Daten, die 
aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden.

Das vollständige Amtsblatt finden Sie im passwort-
geschützten Intranet unter
http://www.erzbistumberlin.de/wir-sind/intern
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